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2122. Artikel zu den Zeitereignissen 
 

14. Juli:Gladio-Terror in Nizza!(13) 
 
Ich fasse die bisherigen Artikel zum Thema zusammen (Teil V) und füge noch einige Über-
legungen hinzu. 
 

 
(Vorne ist der weiße LKW sehen.1 Die Toten der Phase 3.2) 
 

Eine Grundfrage bei jedem okkulten Verbrechen lautet: Cui bono – wem nützt es? 

 
Hierzu:3 Der französische Präsident Francois Hollande hat den nach den Pariser Anschlägen 

vom November verhängten Ausnahmezustand um drei Monate verlängert. Auslöser dieser 

Entscheidung ist der Anschlag von Nizza. Der Ausnahmezustand sollte eigentlich am 26. Juli 

enden und nicht mehr verlängert werden, berichtet Le Monde. 

 
Und:4  Als Konsequenz aus dem Anschlag (von Nizza) soll der Ausnahmezustand in Frank-

reich um weitere sechs Monate bis Januar 2017 verlängert werden. Darauf einigten sich die 

Nationalversammlung und der Senat im Vermittlungsausschuss. 
 
Und:5 Nach dem islamistischen Anschlag von Nizza bittet jetzt der französische Innenminister 

die Bevölkerung um Unterstützung. Am Samstag rief Bernard Cazeneuve alle patriotischen 

Franzosen auf, sich der Polizei als Reservisten anzuschließen. 

                                                 
1 https://www.thesun.co.uk/news/1447619/at-least-77-dead-and-100-injured-as-lorry-crashes-into-crowd-of-
revellers-celebrating-in-france-terror-attack/ 
2 Siehe Artikel 2061 (S. 1-3) 
3 http://deutsche-wirtschafts-nachrichten.de/2016/07/15/nizza-frankreich-verlaengert-ausnahmezustand/ 
4 http://www.tagesschau.de/ausland/nizza-sicherheitsluecken-101.html 
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Außerdem werden wieder einmal heuchlerisch die sogenannten Werte eines Bürgerkrieges 
namens "Französische Revolution"6 bejubelt:7 
 

    
 
Am Ende des Brennpunktes, welcher natürlich keine wesentlichen Fragen aufwarf, sagte die 
Sprecherin (s.o.): Die Menschen, die sich gestern versammelt hatten, die wollten die Werte 

der französischen Revolution feiern, allen voran die Freiheit. Diese Werte sind auch unsere 

Werte, und damit gilt der Anschlag gestern auch uns und der ganzen freien Welt.  
 
Bezeichnend ist auch, daß JE SUIS NICE (s.u.8) – die Opfer und ihre Angehörigen ver-
höhnend – übersetzt werden kann: "Ich bin nett9". 
 

                   

                                                                                                                                                         
5 http://www.epochtimes.de/politik/europa/nach-nizza-frankreichs-innenminister-mobilisiert-patriotische-
buerger-a1344650.html 
6 Siehe Artikel 82 (S. 1-3) und 927 
7 http://www.tagesschau.de/multimedia/video/video-199919.html 
8 http://www.tagesschau.de/multimedia/bilder/trauer-nizza-101.html 
9 nice (engl.) = nett 
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Die Verbindung von Terror und 14. Juli (frz. 
Nationalfeiertag,10  Bastille Day [engl.]) wurde in 
einem Film (s.re. 11 ) thematisiert, der "zufällig" 
einen Tag vor "Nizza", am 13. 7. 2016 in den 
französischen Kinos anlief.12 
 
Selbstverständlich wird in dem Film weder ein 
Massaker mit einem LKW, noch Nizza erwähnt – 
das wäre schließlich zu auffällig. Gleichwohl 
handelt es sich um … eine Verschwörung …, an 

der auch ranghohe Polizisten beteiligt sind.
13 

 
Auch in "Nizza" gab es … eine Verschwörung, die 
nicht ohne Beteiligung … ranghoher Polizisten 

ablaufen konnte. 
 
Mein Resumée: 
 
Der 14. Juli ist der Tag im gelenkten Bewußtsein 
der Franzosen.  

Gerade an dem Tag der "nationalen Identität" ein Gladio-Massaker solchen Ausmaßes mit 
einem LKW zu verüben, schließt einerseits an den Gladio-Terror in Paris vor genau 8 Monate  
(13./14. 11. 201514) an, und trifft andererseits sozusagen die "französische Seele" ins Herz. 
Das Logen-Prinzip "Zuckerbrot & Peitsche" konnte man gerade am 14. Juli 2016 in Nizza 
erleben: ausgelassene Fröhlichkeit und Feuerwerk enden in zerstörte, verletzte und 
traumatisierte Menschen und herzerweichende Verzweiflungsschreie. – Alles im Plan der 
Gladio-"Strategie der Spannung". 
 
Der offizielle Täter Mohamed Lahouaiej Bouhlel15 saß mit Sicherheit nicht am Steuer, als der 
weiße LKW, wahrscheinlich von der Rue Lenval

16 in die Promenade des Anglais gegen 23 
Uhr17 einbog – von "Insider"-Polizisten durchgelassen. 
 
In der Phase 1  fährt der LKW eine ca. 1,6 km Strecke bis kurz vor dem Westminster Hotel: 
… Mal 20 bis 30 Kilometer in der Stunde schnell, zwischenzeitlich hält er an. An mehreren 

Orten rammt der Fahrer Passanten, die tot auf der Straße liegenbleiben. 
Der weiße LKW ist mit einer gepanzerten Windschutzscheibe ausgestattet, 18  damit kein 
eventueller Steinwurf eines Passanten die Frontscheibe zerstören und damit das "Ritual" 
verhindern könnte. 
 
Phase 2: nach wenigen Minuten erreicht der LKW einen Bereich kurz vor dem Westminster 

Hotel, der von der "Insider"-Polizei für das Gutjahr-Video,19 die "Roller-Heldentat"20 und die 

                                                 
10 Jahrestag des offiziellen Beginns der "Französische Revolution" 
11 https://en.wikipedia.org/wiki/Bastille_Day_(film) 
12 https://en.wikipedia.org/wiki/Bastille_Day_(film) 
13 http://www.filmstarts.de/kritiken/206317.html 
14 Siehe Artikel 1820-1841 
15 Siehe Artikel 2121 (S. 1) 
16 Siehe Artikel 2060 (S. 1) 
17 Siehe Artikel 2060 (S. 2) 
18 Siehe Artikel 2119 (S. 2/3) 
19 Siehe Artikel 2058 (S. 2) und 2059 (S. 3-5) 
20 Siehe Artikel 2121 (S. 1-3) 
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Platzpatronen schießenden "Insider"-Polizisten21 für Passanten abgeriegelt wurde.22 "Insider" 
Gutjahr (auf dem Logen-Platz, Balkon Westminster-Hotel) sagt:23 Es war genau 23 Uhr und 7 

Minuten. Das Feuerwerk war hier gerade zu Ende gegangen … 
 
Die Phase 3 beginnt nach dem Ende des "Videotermins" (Phase 2), in dem noch die 
Beschleunigung des LKWs zu sehen ist. Vom Hotel Westminster bis zum Palais de la 

Méditerranée (Strand-Seite) sind es ca. 200 Meter. 24  Von diesem Massaker gibt es das 
erschreckendste Video.25  
Auf der Strand-Seite bleibt der LKW solange stehen, bis die Angehörigen der auf der Straße 
liegenden Toten von denselben getrennt und durch die Polizei des Platzes in der Nähe des 
LKWs verwiesen wurden.26 Man lässt sich Zeit. 
 
Meines Erachtens ist das Verhalten der Passanten27 ohne "Mind-Control"28 nicht zu erklären. 
Deshalb waren die Menschen … wie gelähmt

29 und konnten nicht situationsgerecht reagieren. 
Wahrscheinlich befanden sich die entsprechenden (Gehirn-Manipulations-)Apparate im LKW 
und waren – mit hoher Reichweite und Intensität – gezielt auf die Personen vor dem LKW 
gerichtet. 
 
Phase 4: der LKW-Fahrer und Massenmörder steigt aus und lässt sich von seinen "Insider"-
Kollegen für das gelungene schwarzmagische "Einweihungs-Ritual" gratulieren. Ein andere 
Person fährt den LKW für das "finale" Video auf die Hotel-Seite,30 und anschließend wieder 
zurück auf die Strand-Seite. Dort wird der LKW mit Schüssen (aus Schalldämpferwaffen) 
Medien-gerecht "durchsiebt".31 Die Presse wird "informiert". 
                                      

     
(http://indianexpress.com/article/world/world-news/nice-attack-several-killed-as-truck-slams-into-bastille-day-
revelers-in-france-2914917/)                                                                                            (Ende der Artikelserie.) 

 

                                                 
21 Siehe Artikel 2118 (S. 3) 
22 Siehe Artikel 2121 (S. 3) 
23 Siehe Artikel 2118 (S. 3) 
24 Siehe Artikel 2118 (S. 3) 
25 Siehe Artikel 2065 (S. 2/3) 
26 Vgl. Artikel 2065 (S. 2/3) 
27 Siehe Artikel 2064 (S. 2-5) 
28 Siehe unter "Mind Control" in http://www.gralsmacht.eu/themen-artikel-personenverzeichnis/ und  
http://www.gralsmacht.eu/termine-und-seminar-manuskripte/   (154. Seminar) 
29 Siehe Artikel 2064 (S. 5) 
30 Siehe Artikel 2119 (S. 3/4) und 2120 (S. 1/2) 
31 Siehe Artikel 2120 (S. 1/2) 


